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Rektorat der Hochschul e St. Gall en
Herrn Rektor Prof. Dr. Rolf Dubs
Dufourstrasse 50
9000 St. Gall en

"I nnovati on i n der VWL/BWL"

 i mmateri ell en Ressourcen.

 Ent wi ckl ung der I ngeni eurswi ssenschaften
auf di e Wi rtschaftsl ehre

"I nnovati on i n der VWL/BWL"
Sehr geehrter Herr Rektor Dubs
Während über 20 Jahren habe i ch i n verschi edenen Funkti onen der I ndustri e di e Anwendungen

der Wi rtschafts− / Managementsl ehre und i hre prakti schen Auswi rkungen erfahren. An di e
Grenzen der gängi gen Vorstell ung und Methoden bi n i ch gestossen, al s es darum gi ng, den
Technol ogi e− und Know−How−Transfer von kompl exen I ndustri eprodukten i n Dri tt wel tl änder zu
pl anan und zu reali si eren. Dabei  geht es um vi el e mi tei nander vernetzte Täti gkei ten und den
Transfer von materi ell en und i mmateri ell en Ressourcen. Um di ese rati onal  handhabbar zu
machen, musste i ch auf bauend auf der Wi rtschaftsl ehre ei nen kompati bl en " mental en
Werkzeugkoffer" ent wi ckel n. Mi t mei nem mathemati schen und systemtheoreti schen Rucksack
habe i ch auf Anal ogi en i n der Ent wi ckl ung der I ngeni eurswi ssenschaften zurückgegri ffen und
di ese auf di e Wi rtschaftsl ehre angewandt.
Es gi ng unter anderem darum, den Begri ff Wert um ei ne zusätzl i che Achse für dessen

i mmateri ell en Teil  zu er wei tern, di e Produkti onsfaktoren Boden, Arbei t,  Kapi tal  durch
Pri märressourcen zu ergänzen und das gesamte Wi rtschaftsgeschehen al s Netzwerk von
Regel krei sen zu betrachten, i n dem Ressourcen fl i essen, di e nach verschi edenen Kri teri en
opti mi ert werden können. Al s Basi s für ei ne bessere Vi suali si erung der Zusammenhänge di ente
der St.  Gall er Würfel  − aber al s Modell ,  das grei f bar i st und den I nfor mati onsgehal t von 24
"fl achen" Würfel n auf wei st.
Di e Auswi rkungen durch di e Anwendung ei ner sol chen Betrachtungswei se der Wi rtschaft kann

i ch ni cht i n der Gesamthei t abschätzen. Mi t Si cherhei t kann heute gesagt werden, dass all e
Aspekte i n denen der Begri ff " Wert" vorkommt, wi e " Wertschöpfung",  " Wertanal yse" usw. neue
Di mensi onen erhal ten und di e " Mehr wertsteuer" i n i hrer heuti gen For m " Probl eme" bekommen
wi rd. Aber auch ei ne voll ständi gere Bewertung ni cht nur ei ner Unternehmung, sondern der
unternehmeri schen Lei stung wi rd eher mögli ch.
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Di e Dokumentati on,  der i ch den Namen " Busi ness Engi neeri ng Systeme" gegeben habe, i st nun i n
ei ner For m vorhanden, di e wei teren Krei sen zugängli ch gemacht werden kann.
I nnovati onen erfol gen mei st i n der Verknüpfung von verschi edenen Wi ssensgebi eten und deren
Nutzen wi rd unterschi edli ch i nterpreti ert.  Weil  i ch erl ebt habe, wi e ei n sol ches Denken durch ei ne
ganzhei tl i chere Si cht ei ne bessere Transparenz und Fähi gkei t Neues zu arti kul i eren ergi bt,  habe
i ch di e Dokumentati on bi sher aus ei genen Mi ttel n fi nanzi ert.
Es wi rd j etzt not wendi g, di ese I nvesti ti on wi eder zu amorti si eren. Und so bi n i ch zur Zei t daran,
auf i nternati onal er Basi s I nteressenten und wei tere Unterstützung zu suchen. Ei ne
Zusammenarbei t mi t der HSG würde i ch all erdi ngs begrüssen, weil  i ch l i eber arbei te al s rei se und
deren Ruf ausgezei chnet i st.
I ch bi tte Si e, di e Unterl agen zu si chten und freue mi ch, wenn i ch I hr I nteresse geweckt habe.
Besten Dank für I hre Bemühungen.

 Freundli che Grüsse

 Peter Bretscher
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Beil agen:
 All gemei ner Text (V 0. 01)
 Konzentrate aus di v. Systemen
 Konzentrate aus System 02 (Netzwerk)
 Arti kel Erfol gsprofil  (Entwurf)
 Di verse Ei nzel bl ätter
 drei Würfel


